TAGESORDNUNG
IX. Sitzung des Ausschusses für Bildungszusammenarbeit
der Deutsch-Polnischen Regierungskommission
für regionale und grenznahe Zusammenarbeit
am 15. und 16. Oktober 2018 in Potsdam
Tagungsort: Inselhotel Potsdam, Hermannswerder 30, 14473 Potsdam,                            

Telefon: 0331 23200, E-Mail: info@inselhotel-potsdam.de,  https://www.inselhotel-potsdam.de,

Buslinie 694 ab Potsdam Hbf. in acht Minuten bis Haltestelle Hoffbauer Stiftung, dann 5 Gehminuten bis zum Hotel:     https://www.swp-potsdam.de/content/verkehr/pdf_7/ fahrplanwechsel _2017/bus/ fpw_dez_2017/fahrplan_bus_linie_694_mo_sa.pdf, 

Montag, den 15. Oktober 2018 
nachmittags:    Anreise der TeilnehmerInnen und Anmeldung in den Hotels

(Die TeilnehmerInnen buchen bitte Ihr Hotel selbst; bitte nutzen Sie für Ihre Zimmerbuchung das Zimmerkontingent des Inselhotels Potsdam bis zum 26. August 2018. Das Kennwort lautet: witamy.)
16.00 – 17.00    getrennte Beratungen der Delegationen

Polnische Delegation Bellevue 1-2 (EG),
                                  Deutsche Delegation  Blauer Salon 1-2 (1. OG)
        17.00 – 19.00
Plenarberatung des Ausschusses, Bellevue 1-2 (EG)

1. Begrüßung durch Frau Ministerin B. Ernst, Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg, Potsdam (10 Minuten)
2. Eröffnung der Ausschusssitzung durch den deutschen Ko-Vorsitzenden, Herrn Staatssekretär S. Freiberg, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin und den polnischen Ko-Vorsitzenden, Herrn J. Badowski , Ministerium für Nationale Bildung, Warschau (10 Minuten) 
3. Gemeinsame Themen der deutsch-polnischen Zusammenarbeit in der Bildung und im Jugendbereich:
- deutsche Seite:

"Digitalisierung in der Bildung – ein Überblick aus deutscher Sicht", Herr Prof. C. Meinel, Hasso-Plattner-Institut, Potsdam ( 30 Minuten )
„Transfer aus der Forschung in die Praxis am Beispiel des Einsatzes digitaler Medien“, Frau Dr. K. Oechslein, Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung, München ( 25 Minuten )
- polnische Seite: 
„Aktivitäten für die Digitalisierung von Bildung im polnischen Bildungssystem“, Herr T. Kulasa, Ministerium für Nationale Bildung, Warschau (45 Minuten)
Diskussion
20.00 
Empfang des deutschen Ko-Vorsitzenden, Herrn Staatssekretär S. Frei-berg, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpom-mern, Schwerin für die Teilnehmer der Ausschusssitzung, Bankettsaal Seeblick 2-3 (EG)
Dienstag, den 16. Oktober 2018 


09.00 -12:00       getrennte Beratungen der Arbeitsgruppen
AG 1: Allgemeine schulische Bildung – einschließlich frühkindlicher Aspekte, 
Bellevue 1-2 (EG)

Leitung:
Herr T. Streit, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpom-mern, Schwerin, Herr K. Hejno, Ministerium für Nationale Bildung, Warschau                                        
- deutsche Seite:
„Föderalismus und Bildung in der digitalen Welt: eine deutsche Fachperspektive“, Herr Dr. M. Kaden, Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg, Potsdam, ( 45 Minuten ) 
„Die Zukunft des MINT-Lernens“, T. Schmitt, Deutsche Telekom Stiftung, Bonn ( 30 Minuten )
- polnische Seite: 

„Unterstützung von digitalen Kompetenzen sowie Kreativität und Innovation von Schuler/innen“, Frau M. Szybalska und Herr T. Kulasa, Ministerium für Nationale Bildung, Warschau (40 Minuten)
„Unterstützung des Lehrens und Lernens von Wissenschaften und Naturwissenschaften“, Frau M. Szybalska und Herr T. Kulasa, Ministerium für Nationale Bildung, Warschau (40 Minuten)

Diskussion
         AG 2: Berufliche Bildung, Blauer Salon 1-2 (1. OG)
Leitung: 
Herr Dr. Jan Kamiński, Bildungskuratorium der Woiwodschaft Niederschlesien, Breslau.                            
Herr Martin Wünschmann, Sächsisches Staatsministerium für Kultus, Dresden. 
- deutsche Seite:
Ergebnisbericht über die Arbeit der AG 2, Herr M. Wünschmann, Sächsisches Staatsministerium für Kultus, Dresden, Herr P. Bartosiak, Ministerium für Nationale Bildung, Warschau
„Veränderungen der Arbeitswelt und die diesbezüglichen Auswirkungen in der Ausbildung an der Berufsschule am Beispiel des Berufskollegs Siegen“, Frau S. Pudenz, Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf, Herr S. Weidmann, Berufskolleg Technik des Kreises Siegen-Witt-genstein, Siegen
„Das Projekt: Zusammen kommen wir weiter“ des Deutsch-Polnischen Jugendwerks, A. Koppernock, Deutsch-Polnisches Jugendwerk, Potsdam
- polnische Seite:
„Resümee von Partnerschaftsvereinbarungen und Mobilitäten von Schuler/innen des polnisch-deutschen Konsortiums berufsbildender Schulen, die 2015-2018 im Rahmen der Erasmus + -Projekte umgesetzt wurden“, Herr Dr. J. Kamiński, Bildungskuratorium der Woiwodschaft Niederschlesien, Wrocław
Diskussion
AG 3: Hochschulbildung, Seeblick 3 (1.OG)
Leitung: 
Frau. Dr. I. Schlotzhauer, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg, Frau A. Mierzyńska, Ministerium für Wissenschaft und Hoch-schulwesen, Warschau
- deutsche Seite: 
„Gemeinsame Forschung in der „Digitalisierung der Gesundheitswirtschaft“ und ande-re Entwicklungen im Bereich von Hochschule und Forschung in Polen“, Frau G. Hermani, Botschaft der Bundesrepublik Deutschland, Warschau

„Hamburg Open Online University“, Dr. T. Ladwig, Technische Universität Hamburg
“The Reflective Pre-Service Teacher”, C. Musick, Universität Potsdam,
„Die KMK-Strategie „Bildung in der digitalen Welt“ für Hochschulen“, Dr. W. Nickel, Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst, Wiesbaden
- polnische Seite: 
Darstellung des Voraussetzungen (vor allem im Bereich internationale Studenten, Doktoranten und Forschung) des Hochschul- und Wissenschaftsgesetzes vom 3. Juli 2018, Frau A. Mierzyńska, Ministerium für Wissenschaft und Hochschulwesen, Warschau 

Vorstellung der Nationalen Agentur für Akademischen Austausch (NAWA) als neue Institution in der polnischen Hochschullandschaft, Frau A. Bader, Nationalen Agentur für Akademischen Austausch, Warschau
Diskussion

12.00 – 13.00
Lunch 
         13.00 – 14.30 
Abschließende Plenarberatung des Ausschusses, Bellevue 1-2 (EG)

Präsentation der Ergebnisse der Arbeitsgruppen 1, 2 und 3 ( je Gruppe 20 Minuten )
Zusammenfassung durch den deutschen Ko-Vorsitzenden, Herrn Staatssekretär S. Freiberg, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern, und den polnischen Ko-Vorsitzenden, Herrn J. Badowski, Ministerium für Nationale Bil-dung, Warschau (zusammen 15 Minuten)
Diskussion
ab 14.30 Uhr


Abreise der Teilnehmer
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